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Ausstellung
22. Mai bis 2. Juli 2016



Der Kunstverein Schaffhausen zu Gast in der GALERIE mera

E I N L A D U N G  Z U R  V E R N I S S A G E

am Sonntag, 22. Mai, 11.30 Uhr in der GALERIE mera

Begrüssung durch Stephan Kuhn, Präsident Kunstverein
Einführung durch Sabine Arlitt, Kunsthistorikerin

Apéro am Donnerstag, 9. Juni, 18 bis 20 Uhr

Zur Ausstellung erscheint ein ausführlicher Katalog.

Der Kunstverein Schaffhausen und die GALERIE mera
freuen sich auf Ihren Besuch.

G A L E R I E  mera
Webergasse 17
8200 Schaffhausen

www.galerie-mera.ch
info@galerie-mera.ch

10.00 - 18.30
10.00 - 17.00

Tel. +41 (0)52 620 38 37

Öffnungszeiten:
Mi - Fr
Sa

Kurt Bruckner ist dem hiesigen Publikum bestens bekannt – als Bildhauer und 

Schöpfer so liebens- wie bemerkenswerter Fabelwesen. Eine weit weniger 

vertraute, weil noch kaum je ausgestellte Seite seines Schaffens stellen die 

Ornamentbilder dar, die in ihrer Erscheinung nicht weniger verblüffend sind 

als seine Skulpturen – wobei Kurt Bruckners Auffassung des Ornamentalen 

keineswegs der landläufigen Bedeutung des Ausdrucks als etwas bloss Deko- 

rierendem entspricht. Ihm geht es vielmehr um ein grundlegendes und vor 

allem dynamisches künstlerisches Prinzip der Generierung von Form und Bild, 

das auf die elementarsten Regeln der Natur verweist. Gleichzeitig heben die 

Ornamente mit ihrer einnehmenden und zugleich herausfordernden Ästhetik 

den Betrachter aus der Routine des Sehens. So gelingt Kurt Bruckner nichts 

weniger, als sein Publikum einer gesteigerten Wahrnehmung zuzuführen.

Der Künstler beschäftigt sich seit über zehn Jahren intensiv mit der Materie; so 

intensiv, dass er unterdessen mit seiner rein empirischen Vorgehensweise auf 

Methoden der Formengenerierung gestossen ist, die gar das rege Interesse der 

Naturwissenschaft geweckt haben. Umso grösser die Freude, diese ästhetische 

und anregende Verknüpfung von Kunst und Wissenschaft erstmals in einem 

grösseren Rahmen präsentieren zu können. 

K U R T  B R U C K N E R
Quasikristall

«Das Unendliche spüren, das kleinste Atom
erleben, das kann man nur in einem Ornament.»
            Kurt Bruckner


